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SCHULBEGLEITPROGRAMM  
„SCP BESSER LESEN“  

Ziele 
Die Lesekompetenz der Schülerinnen und Schüler zu fördern ist Ziel dieses 
Schulbegleitprogrammes. Im Rahmen eines nachhaltigen Schulentwicklungsprozesses zielt es 
auf die Vermittlung, Erprobung, Evaluierung und Implementierung lesefördernder Maßnahmen in 
der Schule, insbesondere auf: 

 die Implementierung eines Leseflüssigkeitstrainings  
 schulweite Vereinbarungen zur Förderung von Lesestrategien 
 die dauerhafte Implementierung von Maßnahmen in das schulinterne Curriculum  

Zielgruppe 
Schulleitungen und Lehrkräfte weiterführender Schulen im Startchancen-Programm, die bereit 
sind, 1,5 Jahre intensiv an der Sprachbildung zu arbeiten 

Inhalte und Ablauf 
Für eine bestmögliche Umsetzung lesefördernder Maßnahmen beinhaltet das Angebot  

 individuelle und prozessorientierte Beratung 
 Fortbildung 
 Veranstaltungen für den kollegialen Austausch zwischen den teilnehmenden Schulen 

Gelingensbedingungen und Voraussetzungen 
Eine wirksame und nachhaltige Implementierung lesefördernder Maßnahmen kann gelingen, 
wenn die Schule sich auf einen zielorientierten Schulentwicklungsprozess einlässt. Dazu zählen: 

 die Befürwortung der Fortbildungsteilnahme durch eine mind. Zweitdrittelmehrheit des 
Kollegiums 

 eine mehrköpfige Sprachbildungs-AG, die mit Unterstützung der Schulleitung die 
schulinternen Prozesse zur Umsetzung lesefördernder Maßnahmen initiiert und koordiniert 

 die Teilnahme bzw. aktive Mitarbeit in den Phasen der Beratung und Fortbildung durch 
verantwortliche Personen 

Prozessablauf 
1) Teilnahme an der Informationsveranstaltung: Donnerstag, 26.02.2026, 16 Uhr, online 
2) Bestandsaufnahme: Schulen füllen einen Fragebogen aus bis 26.03.2026 
3) Auftaktveranstaltung (Start): Dienstag, 21.04.2026, 15 Uhr, im BLiQ 

Kontakt: Jana Laxczkowiak, jana.laxczkowiak@senbjf.berlin.de, 030-90249-3448 


